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Gesucht wird ein open-source Framework zur 

semantischen Modellierung und interoperablen 

Bereitstellung archäologischer Fachdaten. 
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Archäologische Fundstellendaten können für 

eine Vielzahl von Modellierungsszenarien als 

exemplarisch angesehen werden. 
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Fundstellendaten werden von Partnern des  

»mainzed« zur Verfügung gestellt. 

E1-P1-Arches! – 7. Workshop der AG CAA – HafenCity Universität Hamburg – 05. Februar 2016 4 



Archäologische Daten werden heute meist in 

relationalen Datenbanken abgebildet, doch 

geht die Semantik verloren? 
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Archäologische Daten werden häufig in einem 

Web-GIS technisch interoperabel, jedoch ohne 

semantisch standardisierte Information 

bereitgestellt. 
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Große Datenmengen und interoperable Daten-

haltung benötigen andere Datenstrukturen. 
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Semantische Beziehungen können speziell in 

Graphen bestehend aus Nodes und Edges 

(Knoten und Kanten) abgebildet werden.  

E1-P1-Arches! – 7. Workshop der AG CAA – HafenCity Universität Hamburg – 05. Februar 2016 8 



Eine der bekanntesten standardisierten und 

interoperablen Graphmodellierungen im 

Bereich Cultural Heritage ist »CIDOC CRM«. 
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Arches verwendet eine CIDOC CRM 

Implementierung zur Erzeugung eines 

semantisch modellierten Web-GIS. 
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Wie ein klassisches GIS bietet Arches alle 

Möglichkeiten des EVAP-Prinzips. 
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Arches basiert auf drei wichtigen Säulen: 

Graphen, kontrolliere Vokabulare und Daten. 
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Arches stützt sich auf kontrollierte Vokabulare 

zur Typisierung und Indexierung von Werten. 
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Interaktive Web-Tools helfen bei der Erstellung 

von Thesauri und erzeugen zitierbare 

Definitionen im Internet. 
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Es erfolgt immer ein Zusammenspiel zwischen 

Graph und kontrolliertem Vokabular. 
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Arches verfügt über Beispielgraphen, wie z.B. 

E18 Heritage Resource. 
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CIDOC CRM ist nicht gleich CIDOC CRM. Jeder 

Modellierer hat einen anderen Blick auf die 

Dinge. Hier kann (muss) die Community helfen. 

E1-P1-Arches! – 7. Workshop der AG CAA – HafenCity Universität Hamburg – 05. Februar 2016 

? 

17 



Der Heritage Resource Graph verfügt bereits 

über in der Archäologie übliche Attribute. 
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Eigene Attribute müssen individuell auf den 

CIDOC CRM Arches Graphen gemappt werden 

um Interoperabilität zu gewährleisten. 
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Geht die eigene Modellierung über den Arches 

Beispielgraph hinaus, muss dieser CIDOC CRM 

konform erweitert werden. 
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Bis zur Bereitstellung der Daten via Arches 

sind noch einige Schritte nötig. 
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Datenwerte, die zur Abfrage benötigt werden, 

müssen mit Einträgen in einem kontrollierten 

Vokabular übereinstimmen. 
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Eigene Daten müssen mit Hilfe eines 

Konverters in Arches Files konvertiert werden. 
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CIDOC CRM modellierte Daten sind prinzipiell 

als Basis für interoperable Systeme geeignet. 

Best practices semantischer Modellierung sind 

durch die Komplexität von CIDOC CRM nur 

schwer erreichbar. Kommunikation! 
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Diskussionen über semantische Model-

lierungen und gemeinsame Lösungssuchen 

bringen den wissenschaftlichen Diskurs auf 

eine andere Ebene. Das Bewusstsein für das 

Thema Daten wird dadurch gestärkt. 
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Daten sind fit für die Zukunft – das Web 3.0! 
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Modellierungen in CIDOC CRM (Daten) und 

SKOS (Thesauri) ebenen den Weg in das 

Semantic Web und in die Linked Data Cloud. 
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Das Arches Framework erfüllt alle Kriterien zur 

interoperablen Modellierung und Bereitstellung 

archäologischer Fachdaten! 
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